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Infos zum möglichen Wechsel in Szenario B 
 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

zurzeit befinden wir uns in Szenario A. Ihre Kinder werden täglich nach bekanntem 
Stundenplan in der Schule unterrichtet und betreut.  

Nach den Vorgaben des Kultusministeriums kommt es erst zu einem Wechsel in 

das Szenario B, wenn der Inzidenzwert am Standort der Schule über 100 liegt und 

eine Anordnung vom Gesundheitsamt verfügt wurde.   

Bei Änderungen der Vorgaben oder im Falle einer Sofortmaßnahme werden Sie 
umgehend informiert. Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf unserer 
Homepage. Bitte überprüfen Sie regelmäßig Ihre Mails und schauen Sie auf das IServ-
Konto des Kindes unter www.gs-asb.de. Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
gerne an die Klassenlehrkraft. Gemeinsam werden wir auch diesen Abschnitt schaffen!  

Um nicht unvorbereitet zu sein, bekommen Sie im Folgenden vorsorglich nähere 

Informationen über einen möglichen Wechsel unserer Schule in Szenario B. Der Ablauf 
ist auf unsere personelle Verfügbarkeit und auf die Voraussetzungen der Schülerschaft 
unserer Klassen zugeschnitten. Er kann durchaus von Umsetzungsplänen weiterer 
Grundschulen abweichen. Unsere Klassen sind bzgl. der Schülerzahl sehr 
unterschiedlich, teilweise werden in den Klassen unter 16 SchülerInnen beschult. Es 
bietet sich somit die Möglichkeit, unsere kleinen Klassen (1a/1b/3a/3b) geschlossen im 
täglichen Präsenzunterricht zu beschulen. Die größeren Klassen (2a/2b/4a/4b) müssen 
nach den Vorgaben „mehr als 16 Personen“ geteilt werden. Hier werden wir in Szenario 
B im Wechsel Präsenzunterricht und Distanzlernen zu Hause durchführen.     

      

Der mögliche Wechsel bedeutet für Ihre familiären Planungen: 
 

 Die Klassen 1a/1b/3a/3b werden geschlossen im täglichen Präsenzunterricht 
beschult. 
 

 Die Einteilung der Klassen 2a/2b/4a/4b erfolgt durch die Lehrer in die Gruppen A 
und B. Die Klassenlehrer entscheiden verantwortungsvoll im Sinne der 
Lernförderung, ob einzelne Schüler zur Unterstützung täglich anwesend sein 
werden. 
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 Der Förderunterricht vor 8.00 Uhr entfällt ersatzlos! 
 

 Der Präsenzunterricht findet (incl. Randstundenbetreuung Klasse 1und 2) wie 
gewohnt von 8.00 Uhr-13.00 Uhr statt. Er beschränkt sich auf die Kernfächer 
Deutsch, Mathematik, Sachunterricht, Englisch und Bewegung. 

 

 An den Tagen ohne Präsenzunterricht besteht die Möglichkeit, die Kinder zum 
Erledigen der Aufgaben für den Vormittag in der Notgruppe anzumelden. Dieses 
ist für Eltern aus systemrelevanten Berufen mit Arbeitgeberbescheinigung 
vorgesehen. 
 

 Nach 13.00 Uhr kann bis 15.00 Uhr eine Anschlussbetreuung in Anspruch 
genommen werden, wenn eine systemrelevante Arbeitgeberbescheinigung 
vorliegt. 
 

 Für den Distanzlerntag erhalten die SchülerInnen Aufgaben mit nach Hause, die 
im Schulplaner oder auf separaten Plänen notiert werden. 

 

Wir bitten Sie, die Inanspruchnahme der Notbetreuung auf das notwendige Maß zu 
begrenzen. Es ist hilfreich, wenn Sie sich im Vorfeld über die Betreuung Ihres Kindes 
schon jetzt Gedanken machen. Bitte denken Sie an die Belastung und die Gesundheit 
aller! 

Im kurzfristigen Fall eines Wechsels in das Szenario B würde der Unterricht am Tag 
nach Bekanntwerden und Anordnung des zuständigen Gesundheitsamtes mit der 
Gruppe A beginnen und sich dann im täglichen Wechsel fortsetzen. Dieses Zeitmodell 
können wir nur gewährleisten, solange keine Lehrkraft in Quarantäne muss oder 
längerfristig erkrankt ist. 
 
 
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung in einer weiterhin 
herausfordernden Zeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Petra Feder, Schulleiterin 


